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Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Die Reservierung erfolgt in der
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erhalten Sie eine Bestätigung
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U.A.w.g. bis zum 7. November 2016.
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E i N l a D U N G



In der Unübersichtlichkeit der Gegenwart erweist sich der Rechtsstaat als zuverlässiger 
Anker. Angesichts von Bedrohungen durch Terrorismus und anderer Gewalt, angesichts von  
Migrationsdruck und Alltagskriminalität ist die Verlässlichkeit der Rechtsbindung staat-
lichen Handelns ebenso bedeutsam wie die Funktionsfähigkeit von Justiz, Polizei und  
Sicherheitsbehörden. Das hat einen doppelten Preis: Ein Rechtsstaat von hoher Qualität 
kostet Geld und muss seine Gefahrenabwehr mit den Anforderungen einer freiheitlichen 
Gesellschaft austarieren. Über die Chancen und Grenzen des Rechtsstaates soll in zwei 
Panels und einer Dinner speech mit Vertretern deutscher und internationaler Rechtsstaat-
lichkeit sowie der Wissenschaft diskutiert werden.

24 . noVeMBer 2016  |  MAritiM proArte hotel   

frieDrichstrAsse 151  |  10117 Berlin

12.00 Uhr  Mittagsimbiss 

13.00 uhr Begrüßung

  Dr. hans-gert pöttering
  Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung
  Präsident des Europäischen Parlaments a.D.

13.15 uhr  Was ist uns die innere sicherheit wert? –  
zwischen starkem staat und freiheitsrechten  
in zeiten der schwarzen null

   personalmangel in der Justiz? – Aktuelle zahlen und  
gefahren für den rechtsstaat

   Jens gnisa
   Vorsitzender des Deutschen Richterbundes
   Direktor des Amtsgerichts Bielefeld 

   Der schmale grat zwischen Überwachung und  
   freiheit – das Dilemma des rechtsstaates 
  
   prof. herbert landau 
   Bundesverfassungsrichter a.D. 

   ist die funktionsfähigkeit der Justiz gefährdet? 
  
   prof. Dr. Winfried Bausback Mdl 
   Bayerischer Staatsminister der Justiz

   Diskussion

   Moderation:
   Dr. helene Bubrowski 
   Journalistin, Frankfurter Allgemeine Zeitung

14.45 Uhr   Kaffeepause

15.30 uhr  Wie wehrhaft ist der rechtsstaat? – 
zunahme von Übergriffen auf Beschäftigte des  
öffentlichen Dienstes 

   Wachsende gewalt gegen Beschäftigte des öffentlichen 
Dienstes – spiegelbild eines gesamtgesellschaftlichen  
Klimawandels?

  
  Dr. thomas de Maizière 
  Bundesminister des Innern

   Der schutz von personen, die den staat schützen –  
   reicht unser strafrecht aus? 

  rechtsanwalt prof. Dr. Dr. Alexander ignor 
   Ignor & Partner GbR
   Außerplanmäßiger Professor an der  
   Humboldt-Universität zu Berlin

     Der wehrhafte rechtsstaat – Vorgaben aus dem grundgesetz 
und die rolle des gesetzgebers

   prof. Dr. Klaus ferdinand gärditz 
   Lehrstuhl für öffentliches Recht an der Universität Bonn

  Diskussion

   
  Moderation:
  Dr. Heinrich Wefing 
  Journalist, Die Zeit

17.00 Uhr  Sektempfang

18.00 uhr  grußwort

  Dr. petra Bahr
  Leiterin der Hauptabteilung Politik und Beratung
  Konrad-Adenauer-Stiftung

18.15 uhr Über die grenzen hinaus: chancen des rechtsexports

  professorin Dr. Dr. h.c. Angelika nußberger M.A. 
  Richterin am Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte

18.45 Uhr  Festliches abendessen


